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ZÜRCHER ILLUSTRIERTE

Prof.
Rudolf Eucken,
in Jena, der bekannte

Philosoph/ ist
lefjte Woche gestorben Porträt des Alagdeburger Raubmörders Schröder, der sum Tode

verurteilt wurde

Eine schwere Eisenhahnkatastrophe ereignete sich auf der Einie Rotterdam-
Amsterdam, wo die Eokomotive und swei Personenwagen eines Perso®

s. nen^uges die Böschung hinunter in einen Wassergraben stürmten.
Das Unglück hatte 5 Tote und über 4o Verlebte zur Folge

neuerdings
trauen. Unser Bild seigt

ihn mit seiner Gattin Mathilde
von Kemnitj beim Verlassen des Standesamtes

General Endendorff, dessen
Ehe erst kürzlich nach 25 jähriger —
Dauer geschieden wurde, ließ sich leljte Woche

Ein Haifisch in der Adria. In der Nähe von Fiume haben Fischer den im Bilde gezeigten 6 m
langen Hai erlegt. Durch das Oeffnen des Rachens veranschaulicht das Bild die typische Hal¬

tung, die das Seeungeheuer einnimmt, wenn es nach Raub schnappt

Der «Kokosnuß-Tag» ist ein Volksfest und Ehrentag der Hindus, der
alljährlich in Bombay abgehalten wird. Bettler und Derwische profitieren
natürlich in ausgiebiger Weise von diesem Anlasse. Unser Bild £eigt

einen der BettelmÖnche auf seinem stachligen Eager

Eine waghalsige Vorführung anläßlich eines Pariser Volksfestes. Der Artist fährt in seinem Auto von einem hohen RabtndranatRTagore, der indische Dichterpbtlosoph, ist auf einer Vortragsreise durch Europabegriffen. Un-
Gerüst herunter und schlägt in der L,uft einen Salto mortale ser Bild ^eigt ihn als Gast des berühmten Gelehrten Prof. Einstein. I^inks hinter Tagore steht seine junge Frau
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König Boris von Bulgarien, über den in letter Zeit die merkwürdigsten Dinge bezüglich Thronverriebt, Eheschließung etc, verlauteten, scheint
sich in seinem bande großer Beliebtheit ,zu erfreuen. Unser Bild Zeigt ihn auf den Schultern von Offizieren inmitten begeisterten Militärs

Blick in den von einem ersten Schweizer Künstler dekorierten L,ichthof der Grands
Magasins Jelmoli

CREME MOUSON
Kc§3 und flnnttif eines jugendfrffôen, gotten Ceints ergielen und bemalten 6ie durdj
täglich« Creme ffloufon-tjaufpflege.hie mildeCremeHtoufoti'Seife reinigt!n fronend'
|ler Weife das empfindliche Gebilde der f>aut, während Creme Hîoufon alle Ungleich*
mä£ig?eiten des Ceints und den läfligen Çautglang befeitigt. Creme îïïoufon erhält
die §aut fammetweich gefc^meidig und oerleiht «hr ßi« sornehmes, mattes flnsfe^en.

In Tuben fr. 0.65, fr. 1.— und fr. 1.50 / in Dosen fr. 1.25 und fr. 2.— / Seife fr. 1.—

CREME MOUSON-SEIFE

©Wer

J ÜPIIW

WILLY REICH ELT, Generalvertreter und FabrUdager. KpSNACHT-ZÜRICH, Telephon KQsnach« 94

Für Fr. 1.-voraus
(Porto 20 Cti.) sende

China,Hongkong,Costarica,
Panama, Neu-Fundland, Uru-

Kongo, Ozeanien, Epirus, Bos-
nien,Sorna Ii,Oubangui-Chari,
Guinea, Argentinien,
Rußland, Sudan, Reunion, Guadeloupe,

Kamerun, Portugal,
Danzig, Ukraine, Mauritius,
Chile, Venezuela, Brasilien,
Polen, Côte d'Ivoire, Domi-
nico, Niger-Terr., Peru,Kreta,
Tschad, Salvador, Transvaal,
Japan, Persien, Martinique,
Neu-Caledonien, Gabon,
Holland, Montenegro, St. Pierre,
Dahomey,Indo-China,Haute-
Volta, Fiume, Mexiko, Ecuador,

Litauen* Tahiti, Bénin,
Stld-Afrika, Mozambique etc.
GEZA Sekula, Lünern A

Äreu^ltngen : $)ofel |)e(t>etta
tKomfort Hotel und Restaurant - Gesellschaftsräume - Feinste Küche iede Preisla

AutO"Garage - Nähe der Grenze und der Bahnhöfe - Zivile Preise

Telephon 46 W. SCHEITL,IM/ Besitzer

jede Preislage.
Muster gegenseitig franko.

Hermann Mettier, Rideaux-
stickerei, Herlsau.

Petit-Beurre
Biscuits

zum Tee ohnegleichen

BEINWIL "/SEE//SCHWEIZ

HOTEL,
Habfs-Royal

Bahnhofplatz

ZÜRICH
Restaurant ANNONCENREGIE:

RUDOLF MOSSE ZÜRICH UND BASEL
sowie sämtliche Filialen

Nur gesunde
kauen so gründlich, wie es für die Sicherung einer guten
Verdauung ndtig ist. Wer den Wert gesunder Zähne zu schätzen
weiß, pflegt sie mit TRYBOL Zahnpasta und Kräuter-Mund-:
wasser, den seit Jahren bewährten Schweizerpräparaten.
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